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Neue Attacus atlas Formen.
von H. Fiuhstovfer.

Attacus atlas gladiator nov. subspec.

Die Flügelgrundfarbe ist dunkler rotbrauu als

bei atlas atlas und taprobanis und die p p sind durch
!

eine breitere, weisse Vollbinde am ersten Hiutei--
1

leibssegment ausgezeichnet. Die hellrote Discalbiude
'

der Flügel erinnert etwas an Ciamer's oben zitierte
j

Figur.

Patria: Singapnre, Siani.

Attacus atlas sumatranus nov. subspec.

Zahlreiche gezogene Exemplare aus den l'adaug-
j

sehen Bovenlandeo haben mit gladiator den ver-
j

läugerten Vorderflügel-Apex gemeinsam. Sumatranus
|

ditteriert aber durch die dunkler braunrote Gesamt- i

lärbuug der Flügel uud die breiter schwarz um-
j

säumten Spiegelflecken.
|

Die p P sind mit breiteien, weissen Discal-

binJen geschmückt, dagegen erscheinen die roten

Längsbinden verschmälert.

Patria: W. Sumatra.

Attacus atlas mantus nov. subspec.

Die Borneo-Form, welche als imuiuus bezeiciiiie,

iiat einen kürzeren Vordertlügel-Äpex, der reicher

gell) gefärbt ist, als bei dem näciistverwandteii

gladiator.

Die weissen Discalbinden aller Flügel verlaufen

geradliniger. Die Grundfarbe erinnert aa taprobanis

Moore und ist nicht so lebhaft rotbraun als bei

gladiator und niemals so dunkel als bei sumatranus.

Patria : Nord-Ltorneo.

Attacus atlas triumphator nov. «ubspec.

Die Gruudfdibe ist ein eigentümliches weiches

Chokoladenbraun und die Submarginalzone aller

Flügel ist breit gelbl'ch beschuppt. Die weisse

Dijcalbinde der Vorderflügel ist costalwärts stärker,

analwärts schwächer gekurvt als bei Sikkim atlas.

Auf den Hinterflügeln verläuft diese Binde im dis-

calen Teil fast geradlinig und beginnt sich erst

zwischen den Medianadern zu krümmen, um anal-

wärts mit einer grossen Auskerbung zu enden.

Die Glasaugen aller Flügel sind ungewöhnlich

fross, auch das Nebenange der Vorderflügel und die

braune Umrandung dieser Augen ist namentlich

nach aussen aussergewöhnlicli verbreitert und sehr

dunkel.

Patria: 0. Java.

Attacus atlas roseus nov. subspec.

Die weissen uud schwarzen Discalbinden aller

Flügel sind stärker gewellt, die Umrahmung der

Spiegelflecken viel breiter. Der braune Zahn im

Apex der Vorderflügel steht isoliert und ist viel

schmäler, nicht mit der braunen Submarginalzone

verwachsen. Die Discalbinden sind schmäler, da-

gegen tritt eine fleischfarbene, sciiari' beschuppte

Postdiscalbinde auf, welche atlas Gram, fehlt. Die

schwarzpunktierte, submarginale Kegion ist bei roseus

dagegen viel schmäler und obsoleter, nährend sie in

China-Exemplaren stets deutlich vorhanden ist.

Putiia: West-Java.

Attacus atlas erebus nov. subspec.

Der Vorderflügel- Apex ist noch mehr vorspringend

aber breiter als bei gladiator von Singapore, nach

aussen bei meinem (^ dunkel grau-braun, beim p
pi ächtig und sehr ausgedehnt gelb beschuppt.

Die discale, braune Region aller Flügel ist durch

die ungewöhnlich tief nach innen eingebogene, weiss-
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liehe Mittelbinde in der Flügelmitte stark einge-

scliutirt.

Patria: Nord-Celebes.

Über einige Fälle von

Gynandrcmorphismus bei Lepidopteren.

I. Coenonympha arcania L. gynandr.

Linke Flügelseite männlich, kleiner, rechte be-

deutend grösser, weiblich.

Links ohne Auge im Apex der Vorderflügel,

rechts mit Auge.

In der Sammlung des Herrn A. Pilz-Heinricliau.

2. Coenonympha arcania L. var. darwiniana Stdgr.

gynandr.

Ein gynandromorphes Exemplar derselben Species,

welches zugleich die Merkmale der var. darwiniana

Stdgr. trägt, gelangte vor kurzem in meinen Besitz

Linker Vordertiügel männlich, rechter weiblich.

Der dunkle Kandsaum auf der einen
( cf ) Seite

etwas breiter, die Kippen stärker dunkel bestäubt

als auf der andern Seite.

Beide Hinterfliigel männlich.

Unterseils ist der weibliche Vorderflügel mit

einem schwarzen, weissgekernten Auge, der andere

dagegen nur mit einem kleinen schwarzen Punkt

(ohne weissen Kern) versehen.

Leib mit deutlichen Afterklappen, anscheinend

rein männlich.

Fundort: Simplon-Gebiet.

3. Lasiocampa quercus L. var. sicula Stdgr.

gynandr.

Der rechte Vordertiügel vorwiegend weiblich, je-

doch mit einem breiten Streifen männlicher Färbung

von der Basis bis zur Mittelbinde durch die Mitte

des Flügels.

Der linke Vorderflügel vorwiegend männlich, je-

doch mit breitem, durch die Flügelmitte gehendem,

von der Wurzel bis zum Aussenrand reichenden

Streifen weiblicher Färbung.

Linker Hiaterflügel fast männlich, jedoch mit

weiblich gefärbten Streifen vom Saum bis in die

Mitte des Flügels.

Der rechte Hinterflügel fehlt völlig.

Beide Fühler männlich gestaltet, aber von weib-

licher Färbung. Thorax und Leib von weiblicher

Gestalt und Färbung.

Gezogen. Coli. Pilz-Heinrichau.

Referat über;

The Butterflies of Switzerland and tlie Alps of Cen-

tral Europe. By George Wheeler, M. A. 8.

Price 6 s. net, interleaved 6 s. — London

:

Eliiot Stock, 62, Paternoster Row, E. C. —
August 1903. — Einleitung S. 1— VI. — Spe-

zieller Teil S. 1—144. — Verzeichnis der

Arten, Varietäten und Aberrationen S. 145 bis

161. — Geographisches Ortsverzeichnis S.

151— 162.

vou M. Gillmer, Dozent, Cötheii (\iihalt).

(Fortsetzuug.)

Unter 2. haben wir einen Rückfall in die Anord-

nung Esper's (I. 1. S. 116. hermione minor) und

Frey's (Lep. S. 43. S. hermione, L. und var. al-

cyone, S. V.), doch hat derselbe unter Anderen den

Beifall von Prof. Blachier und von Kanonicus Favre,

von denen letzterer diese Vereinigung schon in seinen

Lepidopteres du Valais (1899. S. 47) vertrat. Nach

sorgfältiger Prüfung vieler Stücke von den ver-

schiedensten Örtliciikeiten kommt Herr Wheeler, da

auch die ersten Stände nichts Unterschiedliches dar-

bieten, zu dem Ergebnis, dass alcyone nur die ex-

treme Form in der einen Richtung, hermione aus

der Riviera die extreme Form in der anderen Rich-

tung von ein und derselben Art sei.

Zu 3 Die Trennung der S. cordula von actaea

war lange zweiielhafc, und gründet sich auf die Tat-

sache, der auch Herr Nicholson beistimmt, dass cor-

dula in der Regel irüher im Jahre aaltritt, als ac-

taea. Beide fliegen an den Abhängen bei Digne,

wo actaea Ende Juli die zahlreichere Form ist.

Der Beweis könnte hier wohl noch überzeugender

sein.

Ad. 4. Die Trennung der Auth. simplonia von

belia ist schon durch Herrn Dr. Spuler vorgenommen

worden und wahrscheinlich von ihm an dem betref-

fenden Orte gerechtfertigt, was ich augenblicklich

nicht nachsehen kann. Auch verweigert Herr Wheeler

auf Grund eingehender Prüfung (S. 63 Fiissnote)

der Varietät ausouia, Hb. das Bürgerrecht unter den

Bewohnern des Kantons Wallis.

Vom Autor als neu beschriebene Abarten führe

ich folgende auf:

1. Chiysophanus alciphron ab. p midas, Lowe

(n. ab.). 3. 16.

2. Chrysophanus dorilis ab. naiia, Wheeler

(n. ab.). S. 17.

3. Lycfena alcon ab. p nigra, Wheeler (n. ah.).

S. 21.
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